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Die  selbstregulierend en Heizkabel ermöglichen Leitungen, Silos und Tanke, 

Feuerlöschanlagen , Treppen, Rampen, Gehsteige usw. nach einem besonderen physikalischen 

Prinzip frostfrei oder auf konstanter Temperatur zu halten. Auf diese Weise werden auch die 

Betriebskosten optimiert.  

Betrieb des selbstregulierend en Heizkabels  

Der selbstregulierend e leitende Kern, der den Heizteil des Kabels darstellt, besteht aus einem mit 

Graphitpartikel gemischten Polymer; diese Partikel bilden viele Parallelschaltungen zwischen den zwei 

Kupferleitungen. Wenn das Heizkabel kalt ist, zieht sich der Kern auf mikroskopische Weise zusammen 

und der Graphit bildet viele Schaltungen zwischen den zwei Leitungen. Der elektrische Durchfluss 

erzeugt Wärme. In den Heizpunkten dehnt s ich der Kern auf mikroskopische Weise aus und bricht 

einige elektrische Kontakte. Wenn der elektrische Widerstand erhöht wird, vermindert sich die 

Energieemission, bis ein Wärmegleichgewicht zwischen den thermischen Verlusten der Leitungen und 

der Heizleis tung des Kabels erreicht wird.  Immer höhere Temperaturen bewirken, dass die 

mikroskopische Ausdehnung des Kerns fast alle Kontakte unterbricht. Der elektrische 

Widerstand wird sehr hoch und die Energieerzeugung ist sehr niedrig.  Das Kabel wird sich nie 

übe rhitzen und verbrennen, weil es sich allein schützt. Außerdem braucht es keinen 

Wärmeregler.  

Vorteile der selbstregulierend e Technologie und des Parallelkreises  

Wenn die Technologie der Selbstregulierung mit den Eigenschaften des Parallelkreises 

verbunden wird, haben wir die folgenden Vorteile:  

Å Das Kabel kann auf die gew¿nschte Lªnge am Ort geschnitten, beendet oder verbunden 

werden. Das Kabel kann deswegen bis zur Höchstlänge jedes Kabels mit 230 V versorgt werden, 

ohne Transformatoren zu verwenden.  

Å Es kann sicher ohne Überhitzungsgefahr überlagert werden.  

Å Es vermindert die Leistung automatisch, wenn die gew¿nschte Temperatur erreicht wird. Die 

Verbräuche werden optimiert.  

Å Es ist einfach, zu entwerfen und es hat einen sehr kleinen Raumbedarf. 

Å Reduzierung der gesamten Kosten der Installation.  

Å Reduzierung der Betriebskosten. 

 Sehr einfache Montage.  

 Einfacher Entwurf.  

 Gleichmäßige Temperatur  

 Vollständige Zuverlässigkeit  

 

Die selbstregulierend en Heizkabel  MCA6-COMPACT und  MCA8  werden verwendet, um Dä cher, 

Dach - und Regenrinnen vor möglichen Beschädig ung en, die zu Schneeanhäufung und Eisbildung 

zurückzuführen sind, zu schützen.  

MCA6-COMPACT und  MCA8 verhindern :  

 Die Eisbildung innerha lb Dach -  

und Regenrinnen  

 Schnee -  und Eisanhäufung auf 

Dächer  

 Die En twicklung von Infiltrationen 

längs der Fassaden.  

 Die Bildung von Eiskerzen längs 

der Dachrinnen und d er Ortgänge  

Und vermeiden :  

 Das Brechen de r Dachrinne  

wegen Nachgeben unter dem 

Schneegewicht  

 Das Brechen der Regenrinnen 

nach der  Ausdehnung des 

Wassers b eim Frieren.    

 Die Schäden, die von der Verstopfung der Abflüsse verursacht sind . 

 Die Schäden an Personen und Gegenständen, die vom Fall der Eiskerzen verur sacht sind.  

 Die Schäden an Personen und Gegenständen, die von möglichen Schneefällen von 

Ortgängen verursacht sind.  
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Selbstregulierend es Heizkabel  MCA6 - COMPACT  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA6-COMPACT (Kode  MCA6COMPACT)  

Leistung bei 0°C im gefrorenen Wasser  30 W/m  

Speisespannung  230 V  

Klimazone  gemäßigte  

mit mindester Raumtemperatur bis zu -8°C  

Minimale Installationstemperatur  -30 °C  

Höchste Temperatur von dauernder 

Aussetzung mit zugeführtem  Kabel  

+65  °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  

Aussetzung (1000 Summenstunden im 

technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+65  °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  

-10°C.  

Schalter  10  A Merkmal ñCò. 

Differential schutz  30 mA  

33  m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Isolierung  Modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  Modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer 1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend er leitender  

Mechanischer Schutz und Erdleitung  Kupfergeflecht  

Abmessungen  7,7 x 5,3 mm  

 

Selbstregulierend es Heizkabel MCA8  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA8 ( Kode 320104 -000)  

Leistung bei 0°C im gefrorenen Wasser  40 W/m  

Speisespannung  230 V  

Klimaz one  raue  

mit mindester Raumtemperatur bis zu < -8° C  

Minimale Installationstemperatur  -30 °C  

Höchste Temperatur von dauernder 

Aussetzung mit zugeführtem  Kabel  

+65 °C  

Höchste Temperatur von intermittierender  

Aussetzung (1000 Summenstunden im 

technischen Leben des Kabels) mit  nicht  

zugeführtem  Kabel  

+85 °C  

Max. zuführbare Länge mit Starten auf  

-10°C.  

Schalter 10 A Merkmal ñCò. 

Differential schutz 30 mA  

100 m  

Min. Biegeradius  25 mm  

Isolierung  Modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  Modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer 1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend er leitender  

Mechanischer Schutz und Erdleitung  Kupfergeflecht  

Abmessungen  10,5 x 5,5 mm (±0,5 mm)  
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Installa tion in Dach -  und Regenrinnen  

1.  Die Abmessungen der Dachrinnen  (Länge und Breite ) und de r Regenrinnen  (Höhe und 

Durchmesser ), die mit selbstregulierend em Heizkabel geschützt werden müssen, messen.  

2.  Das selbstregulierend e Heizkabel gemäß den Klimabedingungen und den Abmessungen der 

Dach -  und Regenrinnen (s.  Tabelle 1) auswählen.   

3.  In Zonen , in denen die Schneefälle häufig und reichlich sind , ist es nötig, Kabel sowohl in den 

Dach -  und Regenrinnen als auch in dem Teil des Dachs neben den Dachrinnen für ungefähr  500 

mm  zu positionieren.  
 

Tabell e  1  
 

Kabeltyp  Mind este 

Raumtemperatur  

Meter von H eizkabel, die für 1 Meter Dach - /Regen rinne  

gemäß ihrer Breite/ ihrem Durchmesser nötig sind  

 Bis zu  -8 °C  < -8 °C  Bis zu  

200 mm  

Bis zu  

300 mm  

Bis zu  

400 mm  

Bis zu  

500 mm  

Bis zu  

600 mm  

MCA6-COMPACT X  1 2 2 3 3 

MCA8   X 1 1 2 2 2 
 

3.  Wenn die Länge des He izkabels kalkuliert wird, sind die folgenden Punkte zu betrachten:  

 Wenn die Regenrinnen dire kt in Schleusenschächten enden, ist es nötig, das Heizkabel 

auch in dem unterirdischen Teil des Abflusses für ungefähr 1 Meter  zu positionieren.    

 Ein weitere r Mete r Heizkabel für das Anschließen an das Speisekabel . 

4.  Das Kabel muss der Länge nach  auf dem Boden der Dachrinne (xxx mt Kabel für jeden Meter 

Dachrinne)  (s. Tabelle  1)  verlegt und mit  dem geeigneten Stütze MCA -SUP (1 Stütze alle  5 mt 

Dachrinne oder mit äh nlichem Verfahren festgehalten  werden . 

5.  Wenn eine oder mehrere Regenrinnen vorhanden sind, soll die T -Muffe des 

selbstregulierend en Heizkabels verwendet werden . Sie wird mit der Verwendung des 

Abzweigungsbausatzes MCA-Universal, 1 Bausatz für jede Abzwei gung , ausgeführt.  

In dem absteigenden Abschnitt der Regenrinnen muss das Heizk abel mit dem Stütze  MCA-SUP 

aufgehängt werden. Er muss neben dem Eingangsloch der Regenrinne positioniert werden. Das 

Heizk abel ist selbsttragend bis senkrechte Abschnitte von 25  m; darüber ist ein weitere r Stütze  

MCA-SUP alle 25 m Abschnitt notwendig. An diesem Stütze  muss das Kabel befestigt werden.  
 

Warnungen  

1.  Bei der Verlegung bis zur Montierung der Zubehörteile sollen die freie Köpfe des Kabels vor 

der Feuchtigkeit geschütz t werden.  

2.  das selbstregulierend e Kabel in Kabelführungen (Leitungen, gewellten Röhre usw.) nicht 

einstecken, da das Kabel wegen seiner Heizung beschädigt werden könnte.  

3.  Bausatz MCA -Universal: beim Schließen des Zubehörteils immer prüfen, dass der Hak en gut 

befestigt ist und dass das Gel aus den Enden der Verbindung entweicht und um die 

Kabel gut zu sehen ist . Wenn das Gel nicht entweicht, die Verbindung wieder öffnen und die 

Zwischenstücke des Bausatzes positionieren. Die Verbindung wieder schließen.  

4.  zur Verbindung des selbstregulierend en Heizkabels verwenden Sie Speisekabel mit 

Kabelmantel (Mehrleiterkabel ï z.B. FG7OR), so dass das Gel aus den Enden des Zubehörteils 

MCA-Universal richtig entweichen kann (siehe die in dem Bausatz enthaltenen 

Montag eanleitungen).  

5.  Die Ende der selbstregulierend en Heizkabel nicht kurzschließen.  

7.  Die wirkliche verfügbare Leistung prüfen; falls die Leistung ungenügend ist:  

a. eine erhöhte Leistung von dem Verteilunternehmen verlangen.  

b.  die Anläufe beim Unterteilen  der Anlage in mehr Linien partialisieren.  
 

Nach der Befestigung des Kabels sind die folgenden Überprüfungen nötig:  

 Messen des Isolationswiderstands zwischen Leitern und Schirm. Er muss über 20 Mohm 

sein.  

 Überprüfung der Zweckmäßigkeit des Kabels mit der V ersorgung der Strecken (die mit den 

Zubehörteilen MCA -  Universal isoliert werden) mit der Nennspannung, um die Eignung der 

Verbindung zu überprüfen.  
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Beispiele von Installation auf Dach -  und Regenrinnen in Zonen mit gemäßigtem Klima  

(T min  bis zu  - 8  °C); mi t der Verwendung des selbstregulierend en Heizkabels  MCA8  
 

1 . einfache Verlegung  von Heizkabel für Dach - und Regenrinnen mit Durchmesser von  200 mm.  

 
 

2.  Zweifache Verlegung  von Heizkabel für Dachrinnen mit Breite bis zu 400 und eine Lage 

von Heizkabel für  Regenrinnen mit Durchmesser bis zu 200 mm.  

 
 

3.  Zweifache Verlegung  von Heizkabel für Dach -  und Regen rinnen mit Durchmesser bis zu 

400  mm.  

 
 

4.  Dreifache Verlegung  von Heizkabel für Dachrinnen mit Breite bis zu 600 mm  und zwei 

Lagen von Heizkabel für R egenrinnen mit Breite bis zu  40 0 mm.  
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Detail der Installation  

 

Anmerkungen :  

-  Den Temperaturfühler  C2000 -STG  

  auf der Nord enseite  positionieren . 

-  Den Eis -  und Schneefühler C2000 -STG  

  auf dem Boden der Dachrinne posit ionieren.

Kabelendverschluss -  nicht 
zugeführte Seite  
MCA-Universal  

 Temperaturfühler   
C2000 -STG 

Eis-  und 
Schneefühler  
C2000 -SUG 

Heizkabel  

Regenrinne  

Schleusenschacht         Heizkabel  

Anschluss an die Versorgung  
MCA-Universal  



 7  

 

Zubehörteile  

 

MCA-Universal  

Universelles Zubehörteil aus Gel für 

Heizkabel. Es ist für alle selbstregulierend en 

Heizkabel mit oder ohne Schutzschirm 

geeignet; es ist gewandt und kann jede 

andere Lösung ersetzen. Zuverlässig, und 

ohne Fälligkeitstag . Keine 

Flammenfortp flanzung.  

Genehmigungen:  

 Elektrische Leistungen: CEI 20 -33, 

CEI 20 -63, ANSI C119, in Klasse 2 

laut Standard CEI 64 -8.  

 Keine Flammenfortpflanzung: CEI 20 -

35, IEC 332 -1, CENELEC HD 405 -1 

 Schutzgrad laut Standard CEI EN 

60529 (CEI 70 -1) UND IEC 529: 

höher als  IP68  

Anwendungen  

1. Eingebauter Verbindungssatz  

Zum Abschluss des Kabels (Seite 

Versorgung). Es ermöglicht den Anschluss des selbstregulierend en Heizkabels an das 

Speisekabel. Ein Zubehörteil für jedes Kabel.  

 

2.  Bausatz Klemme nicht versorgte Seite  

Isoli ert und versiegelt die freien Enden des Kabels, die weit von der Versorgung sind und stellt 

auch die Abschirmung wiederher. Ein Zubehörteil für jedes Kabel.  

 

3.  Verbindunggsatz  

Es ermöglicht die Verbindung von selbstregulierend en Heizkabelteilen oder ihren  Ersatz nach 

einer Beschädigung. Ein Zubehörteil für jedes Kabel.  

4.  Abzweigungssatz  

Es ermöglicht die Abzweigung eines selbstregulierend en Heizkabels von einem anderen 

selbstregulierend en Heizkabel. Ein Zubehörteil für jedes Kabel.  

 

 

 

MCA - SUP  

Bausatz für Dach -  und Regenrinnen . Er bindet und trägt das Kabel in 

den Dach -  und Regenrinnen, besonders in dem Übergangspunkt von 

der Dachrinne zur Regenrinne. In den weiten Dachrinnen oder im Fall 

von Parallelkabeln bindet und legt es die Kabel a useinander. Mittellager 

für lange senkrechte Abschnitte.  

 

 

 


